
sich wiederum aufhält, vorher schon eine kirchliche Ehe eın
NSCNH, die ZUT. eıt och bestent. suchte die kirchliche
Ungültigkeitserklärung seiner E.he rst ach langwıerıgen
Nachforschungen konnte auslindıg emacht und einvernom-
InNEeN werden. gab hıebel den Tatbestand der Bıgamie Z 1U

iragte s1e der delegierte kiırchliche Rıchter nıcht ausdrücklich,
Deshalb er-oh S1e sıch ıIn das kirchliche Verfahren einlasse.

offnete der Oberste Geric.  shof Okt 1937, 20hb482/37,
daß diıe Vollstreckbarkeıt des kirchliıchen Ungültigkeits-
urtelies nıcht aussprechen koönne. Eın bloß tatsächliches Eıin-
inssen in das kirchliche Verfahren genuge 1U TÜr den Fall, daß
das kırchliche Verfahren bereıts 7 Zeıt der Inkrafttretung des
Konkordates anhängıg Wa  p 2 Verordnung Maı 1954,
B _ -G.-BI 1934, 1L, 13)

Ta Prof Dr Joh Harıng

(Die e  un des Ehebandverteidigers 1m Prozeß de matrı-
IMOonN1O rato HNOn cConsummato. Eın Janner 1937 die
1sSsChOole gerıchtetes Schreiben tadelt C daß hebandverteidiger
manchmal aus ıhrer fallen un sS{eia für den Vollzug der
L.he das Materı1al sammeln, Anwalten der Bittsteller WelI-

den Es heißt daselbst: Jus et officiıum eisdem esSsSe omn1a
inter PTrOCEeSSUM deducere, qUae ad matrimon1ı1um tuendum -
Cessarlıla vel utılıa censuerint et expleto anımadver-
s1ones PrO matrımon1l consummatıone adstruenda sedulo conii-
CeTre qula de Causa4ae mer1to mentem uamm pandant. Sciant
siquidem qad solos ep1SCopoOos 110 ad alıo0s spectare votum pPro
rel verıtate promere (‚„„Apollinaris’‘, 1937, 331)

TAaz Prof Dr Joh arıng.

(Zur Beurteilung der Russenehen,) In dieser Zeitschrift
1937, 680 {T.)} erschien eın kurzer Artikel mıt der Inschrilft:
Noch einmal eine Russenehe. Es wurde der Satz aufgestellt, daß
dıe schismatıschen Orientalen un die hegesetze der ateını-
schen Kirche fallen. DIie Behauptung WIT bestätigt urc den
Artikel VOI Dalpıaz 1ın „Apollinaris‘”, vol X, 457 „An Orien-
tales schismatıcı legıbus matrımonlalıbus Ecciesiae atınae tene-
antur.“ DIie erklärte a August 1926 HOB CONSLA
de nullıtate matrimoni1®, weıl dıe ota der Entscheıdun: der

C: März 1908, festhielt: ‚„„.nomıne acatholicorum COIN-
prehenduntur schismatici et haereticı rıtuum orientalium.®”

Rom Gerard Q“esterle

(Für wen und eIie die Kirche 1m Offertorium der
Totenmesse?)} Duüsterer Ernst umgıbt den bekannten lıturgischen
ext Domine Jesu Christe, T  e gloriag, libera anımas omn1um

‚„‚ LIheol.-prakt. _Quartalschrift.“ 1938


